
Ausschreibung 

Zur ältesten H-Jollen-Regatta der Welt 

62. Blaues Band der H-Jollen 

 11./12. Juli 2009 

 

Veranstalter: Wassersport-Verein 1921 e.V. ,  Rohrwallallee 87-99,   
12527 Berlin-Karolinenhof   Tel/Fax: 030-675 85 30 

Segelrevier: Langer See / Seddinsee, lt. Kursplan 

Startberechtigt: Alle vermessenen H-Jollen (Renn-, BDS-, Elb-, Alt-, Gaffel-  H-Jollen) 

Meldestelle: Veranstalter, schriftlich, per Fax oder per e-mail: meldung@wsv1921.de  
 Bitte das Meldeformular im Anhang benutzen.  

Meldegebühr: 35,- EUR, Zahlung im Org-Büro bei der Anmeldung 

Meldeschluss: Meldeschluss ist der 29.06.2009, Eingang Meldestelle. 
 Nachmeldungen (Gebühr: 10 ) bis zum 11.07.2009 09.30 Uhr möglich. 

Starttermine: 1. Wettfahrt: 11.07.2009 um 11.00 Uhr, die 2. Wettfahrt erfolgt im Anschluss 
(geplant) 3. Wettfahrt: 12.07.2009 um 11.00 Uhr, letzte Möglichkeit So. ca. 12.00 Uhr  

Segelvorschriften: WR ISAF, Berliner Segelanweisungen, Ordnungsvorschriften des DSV, 
Klassenvorschriften H-Jolle, der Messbrief ist bereit zu halten. 

Wertung: 3 Wettfahrten, Low-Point-System (ohne Streichung).  
 Gesamtergebnisliste nach Yardstick (Faktoren siehe Meldeformular) 

Preise: Wanderpreis: Blaues Band, Hippel-Preis, Sonderpreise 
 Sachpreise für das erste Drittel bei Meldeschluss 

Siegerehrung: 12.07.2009 gegen 15.00 Uhr bzw. 1 Stunde nach Ende der Protestfrist;  
Die Protestfrist ist auf 45 min begrenzt 

Übernachtung:  Im eigenen Zelt oder Wohnmobil auf dem Vereinsgelände möglich.  
 Einfache Übernachtungsmöglichkeiten in Kojen sind vorhanden. 
 Bitte bei der Meldung angeben. 

Veranstaltungen: Freitag: Anreise, Anmeldung, Begrüßungsabend ab ca. 18.00 Uhr 
Sonnabend abends Leckeres vom Grill, Salatbar uvm. „kleine Siegerehrung“ 
Sonntag nach der Wettfahrt Kaffeetafel und Siegerehrung. 

Sicherungsboote: Boote des WSV 1921 und des ASB  

 

Für die Beantwortung aller Fragen stehe ich Euch gern unter wm@wsv1921.de zur Verfügung.  

Carsten Lippert – Sportwart 
Mobil: 01577 156 1921 



Meldestelle Wassersport-Verein 1921 e.V. Rohrwallallee 87 – 99 12527 Berlin 
Meldungen per e-mail / Fax werden akzeptiert, jedoch ist bei der Registrierung im Regattabüro das Meldeformular mit 

Originalunterschriften, bei Minderjährigen mit Unterschrift des Erziehungsberechtigten abzugeben 

per Fax an 030-6758530 oder per e-mail   meldung@wsv1921.de  

 
 
Meldung zum  Bootsklasse  Segel-Nr.: 

Blaues Band vom Langen See 2008 
H-Jolle   

Steuermann    

Familienname:           Vorname:    Geburtsdatum: 

  

Club - ausgeschrieben - des Steuermanns: DSV-Reg.-Nr. des Clubs (z.B. B-102) 

  

Mannschaft   

Familienname:           Vorname:    Geburtsdatum: 

  

 
Yardstick lt. DSV: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte zutreffendes ankreuzen ! 
 

H-Jolle "Elb" (BSC) 110  

H-Jolle "Alt" bis Segel Nr. 539 106  

H-Jolle,Segel Nr. 540 bis 608 104  

H-Jolle,Segel Nr. 609 bis 765 & GFK & BDS 103  

H-Jolle,Segel Nr. 766 bis 849 97  

H-Jolle, neu ab Segel Nr. 850  92  

Haftungsausschluss – Haftungsbegrenzung – Unterwerfungsklausel 

Die Verantwortung für die Entscheidung eines Bootsführers, an einer Wettfahrt teilzunehmen oder sie fortzusetzen, liegt
allein bei ihm, er übernimmt insoweit auch die Verantwortung für seine Mannschaft. Der Bootsführer ist für die Eignung und
das richtige seemännische Verhalten seiner Crew sowie für die Eignung und den verkehrssicheren Zustand des gemeldeten
Bootes verantwortlich.  
Der Veranstalter ist berechtigt, in Fällen höherer Gewalt oder aufgrund behördlicher Anordnungen oder aus
Sicherheitsgründen, Änderungen in der Durchführung der Veranstaltung vorzunehmen oder die Veranstaltung abzusagen.
In diesen Fällen besteht keine Schadenersatzverpflichtung des Veranstalters gegenüber dem Teilnehmer, sofern der
Veranstalter den Grund für die Änderung oder Absage nicht vorsätzlich oder grob fahrlässig herbeigeführt hat.  
Eine Haftung des Veranstalters, gleich aus welchem Rechtsgrund, für Sach- und Vermögensschäden jeder Art und deren
Folgen, die dem Teilnehmer während oder im Zusammenhang mit der Teilnahme an der Veranstaltung durch ein Verhalten
des Veranstalters, seiner Vertreter, Erfüllungsgehilfen oder Beauftragten entstehen, ist bei der Verletzung von Pflichten, die
nicht Haupt-/bzw. vertragswesentliche Pflichten (Kardinalpflichten) sind, beschränkt auf Schäden, die vorsätzlich oder grob
fahrlässig verursacht wurden. Bei der Verletzung von Kardinalpflichten ist die Haftung des Veranstalters in Fällen einfacher
Fahrlässigkeit beschränkt auf vorhersehbare, typischerweise eintretende Schäden. Soweit die Schadenersatzhaftung des
Veranstalters ausgeschlossen oder eingeschränkt ist, befreit der Teilnehmer von der persönlichen Schadenersatzhaftung
auch die Angestellten - Arbeitnehmer und Mitarbeiter - Vertreter, Erfüllungsgehilfen, Sponsoren und Personen, die Schlepp-, 
Sicherungs-, oder Bergungsfahrzeuge bereitstellen, führen oder bei deren Einsatz behilflich sind, sowie auch alle anderen
Personen, denen im Zusammenhang mit der Durchführung der Veranstaltung ein Auftrag erteilt worden ist.  
Die gültigen Wettfahrtregeln der ISAF, die Ordnungsvorschriften Regattasegeln und das Verbandsrecht des DSV, die 
Klassenvorschriften sowie die Vorschriften der Ausschreibung und Segelanweisung sind einzuhalten und werden 
ausdrücklich anerkannt.“ 

Ort / Datum / Unterschrift* 

 

 
Name : . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Straße/ Nr.  : . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
PLZ/ Ort : . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 


